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Spezialrabatt – HEV-Mitglieder profitieren von einer Ver-
günstigung auf die beliebten Sprachreisen für Leute ab 50.

50plus-Sprachreisen

Möchten Sie auf Reisen gehen 
und dabei mit den Men-
schen vor Ort sprechen kön-

nen? Oder interessiert Sie eine frem-
de Kultur und dazu benötigen Sie die 
erforderlichen Sprachkenntnisse?

Englisch, Italienisch, Spanisch?
Lernen Sie eine neue Sprache oder 

frischen Sie Ihre bereits bestehenden 
Kenntnisse auf und erleben Sie die 
Kulturen ferner Länder hautnah. Die  
50plus-Sprachreisen von globo-
study verbinden unvergessliche  
Ferien mit lehrreichen Sprachkursen. 
Alle 50plus-Sprachreisen schliessen 
ein attraktives Freizeit- und Kultur-

AUSKUNFT ⁄ ANMELDUNG

Für Infos kontaktieren Sie bitte direkt 
globo-study: Tel. 044 455 34 00, 
E-Mail: info@globostudy.ch
www.globostudy.ch⁄50plus

programm mit Ausflügen und Exkur-
sionen ein.

10 % Ermässigung «HEV»
Bei einer Buchung bis zum 30. Ap-

ril 2017 erhalten Sie als HEV-Mit-
glied bei Angabe Ihrer Mitglieder-
Nummer eine exklusive Ermässigung 
von zehn Prozent auf die 50plus-
Sprachreisen von globo-study. Pd

Glanzvolles St. Petersburg
Die Weissen Nächte: Erleben Sie dieses einzig-
artige Naturschauspiel in St. Petersburg, wenn 
rund um die Sommersonnenwende die Dämme-
rung mit dem Morgengrauen verschmilzt. Mit 
seinem barock-klassizistischen Zentrum gehört 
das «Tor zum Westen», wie St. Petersburg häufig 
genannt wird, zu den beeindruckendsten Städten 
Europas. Peter der Grosse hatte mit dieser Stadt 
eine neue Hauptstadt nach westlichem Vorbild 
geschaffen. Prunkvolle Paläste, prächtig schim-
mernde Hausfassaden, geschwungene Brücken 
sowie vergoldete Kuppeln und Turmspitzen zeu- 
gen vom Prunk vergangener Zeiten und prägen 
den Charme des ehemaligen Leningrads. 

Höhepunkte
Newa: Bezaubernde Schifffahrt auf dem 
Fluss Newa quer durch die Stadt, vorbei an 
beeindruckenden Brücken und Kanälen. 
Kulinarisches: Sie erleben eine typisch russi-
sche Tee-Party in einem tollen Ambiente, be-
suchen das Vodka-Museum und nehmen teil 
am Leben einer russischen Familie bei einem 
gemeinsamen Mittagessen.
Schlösser und Paläste: Das sagenumwobene 
Schloss Peterhof mit seinen barocken Brunnen-
anlagen, Wasserspielen und Fontänen darf 
nicht fehlen, ebenso wenig wie Pawlowsk 

und Pushkin, die Sommerresidenzen der 
russischen Zaren in der Nähe von St. Peters-
burg – beides prachtvolle Paläste mit wunder-
schönen Parkanlagen. 
Fabergé-Museum: Besuch des weltbekannten 
Museums, in dem die grössten Werke von 
Carl Fabergé zu sehen sind.
Mariinski-Theater: Erleben Sie eine einzig-
artige Vorstellung in einem der bekanntesten 
Opern- und Balletthäuser der Welt.
Kulturaustausch: Treffen mit dem ausge-
wanderten Schweizer Walter Denz, der in  
St. Petersburg eine Sprachschule eröffnet hat.

Leistungen
Flug mit Swiss in Economy-Class inkl. Flug-
hafentaxen (Stand Dezember 2016), 5 Über-
nachtungen inkl. Frühstück im 5-Stern-Hotel 
Kempinski Moika 22, 3 Abendessen und 
2 Mittagessen, alle Busfahrten im kom-

fortablen Reisebus, qualifizierte deutsch-
sprachige lokale Reiseleitungen, alle erwähn-
ten Ausflüge ⁄ Besichtigungen inkl. Eintritts-
gebühren gemäss Programm, TUI-Events-
Reiseleitung ab ⁄ bis Schweiz, Visum für Russ-
land, ausführliche Reisedokumentation.
Nicht inbegriffen: Getränke, nicht erwähnte 
oder als individuell bezeichnete Mahlzeiten, 
persönliche Auslagen (wie z. B. zusätzliche 
Ausflüge), Versicherungen, Trinkgelder.

Veranstalter ∕ Infos
TUI Events, 8036 Zürich. Es gelten die 
allg. Reisebedingungen der TUI Suisse Ltd. 
Auskünfte bei Laura Maier: 
Tel. 044 455 44 30 oder tui.events@tui.ch
Teilnehmerzahl: 15 – 30 Personen

Anmeldung und Detailprogramm: 
www.hev-reisen.ch

Pflanzen – Auch Bäume können krank werden und brauchen entsprechende Pflege oder «Medizin». Die richtige Diagnose 
und Behandlung sind in einem solchen Fall essenziell. Die wichtigsten Punkte im Bezug auf Baumkrankheiten werden am  
Beispiel der Rosskastanie und Platane aufgezeigt.

Pflege der Bäume
Die beschleunigte Verbreitung 

von Baumkrankheiten ist vor 
allem ein unerwünschter 

Nebeneffekt der Globalisierung und 
der Klimaerwärmung. Kranke Bäu-

me können die Gesundheit und das 
Wohlbefinden von Menschen beein-
trächtigen. An den Beispielen der 
Platane und der Rosskastanie wird 
aufgezeigt, welche Baumkrankhei-
ten häufig sind, warum eine genaue 
Diagnose wichtig ist und welche 
Gegenmassnahmen ergriffen werden 
können.

Krankheiten an Platanen
Unter den Rindenschuppen und 

auf den Blattunterseiten lassen sich 
bei genauem Betrachten mittler-
weile auf fast allen Platanen kleine, 

in Massen auftretende Insekten mit 
merkwürdig perforierten, netzartigen 
Flügeln finden. Sie heissen deshalb 
auch Platanen-Netzwanzen. Es ist 
ein aus Nordamerika eingeschlepp-
ter Schädling, der in unseren Öko-
systemen noch weitgehend ohne 
natürliche Feinde ist und sich daher 
rasch in der ganzen Schweiz ausge-
breitet hat. 

Starker Befall wird dann festge-
stellt, wenn Kleider oder Haare von 
sich unter Bäumen aufhaltenden 
Menschen voll von diesen Wanzen 
sind. Der Schaden an den Blättern 

MATTHIAS NUSSBAUMER
Forst-Ing. FH, Matthias Brunner AG

ist leicht erkennbar: Die Wanzen 
saugen das grüne Chlorophyll aus 
den Blättern, die dadurch verbleichen 
und vorzeitig abfallen. Baumexper-
ten haben kürzlich zusammen mit 
Forensikern herausgefunden, dass 
hartnäckige, auf hellen Autokarosse-
rien gut sichtbare braune Anhaftun-
gen von den Ausscheidungen dieser 
Netzwanzen stammen.

Ebenfalls häufig auf Platanen ist 
die Blattbräune, eine Pilzkrankheit. 
Diese führt zu einer Braunverfärbung 
und einer Verkümmerung der Blät-
ter. Ein starker Befall kann eine kom-
plette Entlaubung der Baumkrone im 
Sommer zur Folge haben. Auch für 
die Menschen sind die Auswirkun-
gen lästig: Beim Zusammenwischen 
der braunen Blätter wird der Pilz-
staub aufgewirbelt, gelangt in die 
Lunge und verursacht hartnäckigen 
Hustenreiz.

Krankheiten an Rosskastanien
Blattfleckenprobleme auf Rosskas-

tanien nehmen stark zu. Sie beein-
trächtigen die Baumästhetik. Starker 
Befall schmälert die Photosynthese-
leistung und führt zu vorzeitigem 
Blattfall. Im schweizerischen Mittel-
land gab es in den vergangenen Jah-
ren kaum eine Rosskastanie, die ver-
schont blieb. Es gibt dafür zwei häu-
fige Ursachen: Die im Volksmund als 
Blattbräune bezeichnete Krankheit 
wird durch einen Pilz verursacht. 
Oder die Rosskastanien-Miniermotte 
ist für die braunen und abfallenden 
Blätter verantwortlich.

Was tun bei Blattkrankheiten?
Wer Blattkrankheiten behandelt, 

verbessert die Ästhetik, Vitalität und 
Lebenserwartung der Bäume. Wirk-
same Pflanzenschutzmassnahmen 
setzen eine genaue und vollständi-
ge Krankheitsdiagnose voraus. Das 
ist oft gar nicht so einfach, denn 
nicht selten sind für vorzeitigen Blatt-

Blattbräune auf Platanenblättern (oben). Die Platanen-Netzwanze ist weiss und kommt 
in grossen Mengen vor (kleines Bild ganz oben).  BILDER ZVG

fall gleichzeitig mehrere Ursachen, 
Pilze und Insekten, verantwortlich. 
Auch der Einfluss des Baumstand-
orts spielt eine Rolle.

Stehen die Ursachen einmal fest, 
stellt sich die Frage nach geeigneten 
und umweltschonenden Behandlun-
gen. Die Verbesserung des Baum-
standorts durch Bewässerung und 
Erneuerung des Bodensubstrats kann 
helfen. Bei vielen Baumkrankheiten 
sind diese Massnahmen jedoch nicht 
ausreichend und liefern nur unbe-
friedigende Ergebnisse.

In diesen Fällen kann der sorg-
fältige Einsatz von Pflanzenschutz-
mitteln sinnvoll sein. Entscheidend 
ist die Wahl der richtigen Wirkstof-
fe und Anwendungszeitpunkte sowie 

UNABHÄNGIGE EXPERTEN

Die Kernkompetenz der Matthias 
Brunner AG ist die unabhängige, 
schweizweite Beratung privater und 
öffentlicher Baumbesitzer. Die Be-
ratungsschwerpunkte sind Sicherheit, 
Gesundheit, Nachbarrecht, Baum-
schutz auf Baustellen sowie Neu-
pflanzungen. 
www.matthiasbrunner.ch

Schutz vor Miniermotten
Seit zehn Jahren können in der Schweiz Rosskastanien mit der TreeCare-
Methode wirksam vor der Miniermotte geschützt werden. Eine einzige 
Behandlung ist während drei Jahren wirksam. Dank baumschonender 
Injektionsmethode gelangt der Wirkstoff genau dorthin, wo er benötigt 
wird: direkt in die Blätter. Seit der Zulassung wurden schweizweit über 
1000 Rosskastanien mit Erfolg behandelt.

TreeCare-Applikation an einer Rosskastanie.

die fachgerechte, gesetzeskonforme 
und umweltschonende Behandlung. 
Die hier beschriebenen Pilz- und 
Insektenkrankheiten können durch 
Spraybehandlungen wirksam geheilt 
werden.
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DATUM ⁄ PREISE P. P.
05.06. – 10.06.2017
Doppelzimmer  Fr. 3800.– 
Einzelzimmerzuschlag Fr. 950.–
Assistance-Plus-Versicherung Fr. 74.– 
Reisegepäckversicherung Fr. 20.–

BILD VIAHANSA


